
SCHWANDORF. „Mit den Bienen ha-
ben wir in ein Wespennest gestoßen
und die schläfrige CSU unsanft aufge-
weckt“, freut sich Alfred Damm. Beim
politischen Aschermittwoch der ÖDP
in der Pizzeria Piccolino zitierte der
Kreisvorsitzende die „Süddeutsche Zei-
tung“, die die Umweltpartei als „den
kleinen Riesen in der bayerischen Poli-
tik“ bezeichnet. Die ÖDP sei auch im
Landkreis gut präsent, betont der
Schwandorfer Stadtrat Alfred Damm.
Sie stelle den stellvertretenden Landrat,
drei Bürgermeister, vier Kreisräte und
zehnStadträte.

Dass es die ÖDP in der Politik brau-
che, zeigten die Volksbegehren der Ver-
gangenheit. Kreisvorsitzender Alfred
Damm nennt die Entscheide zum Ar-
tenschutz, zum Nichtraucherschutz
und zur Abschaffung des bayerischen
Senats. Er erinnert an das „legendäre
ÖDP-Plakat aus dem Jahre 1998“. Es
zeigt einenLöwenmit einemReißnagel
am Gesäß und den Spruch dazu: „Auch
ein kleiner Reißnagel kann einen gro-
ßen Hintern bewegen“. Beim Volksent-
scheid zur Abschaffung des bayeri-
schen Senats habe sich erstmals „die
großhintrige CSU der reißnagelkleinen
ÖDP“ geschlagen geben müssen. 2010
habe die ÖDP das Nichtrauchergesetz
per Volksentscheid durchgesetzt, so

Damm.Mit 1,7 Millionen Teilnehmern
am jüngsten Begehren zum Arten-
schutz habe man einen neuen Rekord
für ein bayerisches Volksbegehren er-
zielt. Obwohl die ÖDP nicht im bayeri-
schen Landtag vertreten sei, werde sie
in der Öffentlichkeit als erfolgreiche
Oppositionwahrgenommen.

„Unser Name ist Programm“, erklärt
Klaus Mrasek, Landesvorsitzender der
„Ökologisch-Demokratischen Partei“.
Er unterstützt dieDemonstrationender
Schüler für einen wirksamen Klima-
schutz und skandiert mit ihnen: „Wir

sind hier, wir sind laut, weil ihr uns die
Zukunft klaut“.Wenn die Bundeskanz-
lerin jetzt um Geduld bitte, dann stellt
sich die ÖDP-Politiker doch die Frage:
„Wer regiert eigentlich seit 2005 in die-
sem Land?“ Die Bundesregierung stehe
auf der Bremse, „wenn es beim Klima-
schutz konkret werden soll“. Als Bei-
spiel dafür nennt Klaus Mrasek den
Bundesverkehrsminister, für den ein
Tempolimit auf Autobahnen „gegen je-
den gesunden Menschenverstand“ sei.
Bei Andreas Scheuer lange es halt nur
zu einem „Volkswagenbegehren“ mit

demTitel „Rettet denDiesel“. Seine Par-
tei sieht der ÖDP-Landesvorsitzende
weiter imAufwind und verweist auf ei-
ne Zunahme von 400 Mitgliedern und
einem Anstieg auf über 4000 im ver-
gangenen Jahr.

Bio-Bauer Martin Prey kritisiert den
Bayerischen Bauernverband, der das
Volksbegehren „Rettet die Bienen“
schlecht geredet und Ängste geschürt
habe. „Jetzt schwenkt BBV-Präsident
Walter Heidl wieder um und muss sei-
ne Leute beruhigen, die er vorher aufge-
hetzt hat“, so der Bürgermeister von

Niedermurach. Die Öko-Bauern seien
von Beginn an hinter dem Volksbegeh-
ren gestanden. Für Martin Prey habe
nur noch eine ökologisch betriebene
Landwirtschaft eine Zukunftschance.
Denn auf dem Weltmarkt könne die
traditionell betriebene Landwirtschaft
nicht mehr bestehen. Das Motto
„Wachsen oder weichen“ habe ausge-
dient, so Martin Prey, „denn es gibt bei
uns nicht mehr genügend Ackerflä-
chen für ein Wachstum“. Diese Mei-
nung vertritt auch stellvertretender
Landrat Arnold Kimmerl, der die baye-
rischeAgrarpolitik amEnde sieht.

Der kleine Riese der bayerischen Politik
POLITIKÖDP-Landesvor-
sitzender KlausMrasek
spricht beim politischen
Aschermittwoch.
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Landesvorsitzender Klaus Mrasek, Kreisvorsitzender Alfred Damm und stellvertretender Landrat Arnold Kimmerl (von
rechts) sprachen beim politischen Aschermittwoch der ÖDP. FOTO: XIH

VISIONEN GEFRAGT

Umdenken:ÖDP-Landesvorsitzen-
der KlausMrasek fordertmehr als
nur eine politischeWende.Esmüs-
se ein Umdenken erfolgen beimKli-
maschutz, bei der Energieversor-
gung, imStraßenverkehr, auf dem
Finanzmarkt und in der Agrarpolitik.
BeimpolitischenAschermittwoch
stellte er rhetorische Fragen:Wo
bleibt die Vision „100Prozent Bio-
landwirtschaft“,wo die Vision „100
Prozent erneuerbare Energien und
wodie Vision „klimaneutrale Indust-
rienationDeutschland“.

Vision:Politik braucheVisionen,um
dieMenschen für diese Ziele zu be-
geistern.Mit demVolksbegehren
„Rettet die Bienen“ habe dieÖDP
eine Vision für Artenvielfalt und Le-
bensraumschutz entwickelt, sagte
Landesvorsitzender KlausMrasek.
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Freude am Fahren

WAS ER ALLES KANN?
FRAGEN SIE IHN.
DER NEUE BMW 3er MIT INTELLIGENTEN ASSISTENTEN.
BMW 330i: Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts: 7,7, außerorts: 5,2, komb.: 6,1 / CO2-Emissionen in g/km komb.: 139

Zum großen Premieren-Wochenende am 9.+10.* März 2019 von 10:00-15:00 Uhr präsentieren wir
Ihnen in allen LELL Filialen zwei außergewöhnliche Fahrzeuge: Die BMW 3er Limousine verkörpert seit jeher
sportliches Design und pure Fahrfreude und zeigt einmal mehr, wie man sich völlig neu erfindet.
Mit dem neuen BMW Z4 erleben Sie ein Fahrzeug, das konsequent auf Agilität und Fahrdynamik ausgerichtet
ist. Und spätestens wenn sich das Verdeck öffnet, kennt die Fahrfreude im neuen BMW Z4 kein Halten mehr.
Wir laden Sie, Ihre Familie & Freunde ein, diese beiden Neuheiten hautnah bei uns zu erleben.
PS. In unserem MINI House of LELL in Schwandorf ist am 9.+10.* März auch die MINI One Blackyard
Familie zu Gast. Nie war einsteigen so einfach!
*Keine Beratung und kein Verkauf außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.
MINI One Blackyard Familie: Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 6,0-5,4 / CO2-Emissionen in g/km (kombiniert) : 137-122

GROSSES PREMIEREN-WOCHENENDE: AM 9.+10.* MÄRZ.

DIE MINI ONE BLACKYARD FAMILIE.

AM 9.+10.* MÄRZ IM MINI HOUSE OF LELL IN SCHWANDORF.
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